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gezogen kst, und lassen den Franzosen und Engländern den
ihrer Sternwarten zu Paris und Greenwich.

§. 16. Geographische Lage.
Der Aequator und der erste Meridian sind also die bei¬

den Hauptlinien, nach welchen die Lage jedes Punktes
oder Ortes auf unserer Erdkugel bestimmt werden kann.

Die Lage aber eines jeden Ortes, d.ch., der Punkt, den dieser
Ort auf der Erdoberfläche einnimmt, wird durch dessen geogra¬
phische Länge und Breite bestimmt.

§. I7. Geographische Länge.
Die Entfernung eines Ortes vom ersten Meridian oft- oder

westwärts, heißt dessen geographische Lange. Es gibt &amp;gt;80
östliche und 180 westliche, zusammen also 360 Längengrade. Ge¬
wöhnlich zählt man vom ersten Meridian ostwärts rund um die
Erde herum, und sucht also östlicheLänge.

Würde aber ein Ort westwärts dem ersten Meridian näher
liegen, so kann man auch westliche Länge angeben. So hat
z. B. Surinam 321 Grad östliche, aber nur 59 Grad westliche
Lange.

H. 18. Geographische Breite.
Die Entfernung eines Ortes vom Aequator gegen einen der

beiden Pole hin heißt dessen geographischeBreite. Sie ist da¬
her zweifach, entweder nördliche oder südliche Breite, je nach¬
dem ein Ort nord- oder südwärts vom Aequator liegt. So
liegt z. B. Deutschland unter nördlicher, Neu Holland
aber unter südlicher Breite.

Der Ausdruck: Polhöhe ist mit Breite gleichbedeutend.
Ein Ort gerade unter dem Aequator hat keine Breite, weil
er von ihm nicht entfernt ist. Es gibt 90 nördliche und 90
südliche Breitengrade; der Grad der Breite ist also unter
dem Aequator, der 90lle unter dem Pol.

* Die Mathematiker theilen jede Kreislinie in 360 Grade, jeden
Grad in 6o Minuten, jede Minute in 6o Sekunden. Die
Grade werden durch eine Null, die Minuten durch einen
Strich, und die Sekunden durch zwei Striche rechts ober der
Zahl bezeichnet, z. B. 17° 20' 13“.

§. 19. Auf dem Globus die geographische Länge und
Breite zu suchen.

Die Länge eines Ortes sucht man am Aequator, die
Breite desselben am messingenen Meridian, welche deß¬
wegen in Grade abgetheilt sind. Daher die Regel:

Man bringe den gegebenen Ort unter den messin-
genenMeridian, und halte den Globus fest, so gibt
der Grad desAequators unter diesem Meridian die
geographische Länge, und der Grad des messinge¬
nen Meridians gerade über dem Orte dessen geo¬
graphische Breite an.


